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Das Drucksachenporto von 4 Milliarden konnte man mit dieser Marke gut abdecken. 
 

 
Drucksache bis 25g,  4×325 AWa,  24.11.1923 

 
In der b-Farbe dann schon etwas Besonderes. 
 

 
Drucksache bis 25g,  4×325 AWb,  22.11.1923 
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Diese Marke wurde nun im Zweierpack der „Standard“ für einfache Drucksachen und Ortspostkarten. 
 

WT 
Drucksache bis 25g,  2×326 BP,  20.11.1923,  PP-Ersttag 

 
 

 
Drucksache bis 25g,  2×326 AW,  22.11.1923 

 
 
 
 



© INFLA-Berlin 3 22.08.2016 

Hier eine Postkarte mit mehrfarbigem Reklamezudruck, die als Drucksache verschickt wurde 
 

HL 
 
 
 
Für die 2. Gewichtstufe bis 50 Gramm waren dann 8 Milliarden Mark Porto fällig. 
 

HM 
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Hier eine Drucksache bis 100g (3. Gewichtstufe), wobei der Absender die 327 B mit einer privaten Zähnung 
versehen hatte. Das dazu nötige Werkzeug hatte dazu er ja schließlich. 
 

HJ 
 
Nachfolgend eine Detailabbildung. 
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Drucksachen der 4. Gewichtstufe bis 250 Gramm muss man lange suchen und wenn auch noch eingeschrie-
ben, dauert die Suche noch länger. Neben dem Porto von 20 Milliarden kam der gleiche Betrag als R-Gebühr 
hinzu. 
 

HM 
 


